
 

 

 Bezirks-Feuerwehrverband 
Schwaz 
Münchner Straße 21 
6130 Schwaz 
Mail: office.sz@feuerwehr.tirol 
Web: www.bfv-schwaz.at 

An die 
Feuerwehren des Landes Tirol 

 

 Schwaz, Feber 2026/bsf-sz 
 
 
 

 

1. Bezirks-Kuppelcup  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Pill wurde mit der Durchführung des 1. Kuppelcups des Bezirkes 
Schwaz betraut. Der Bewerb findet am  
 

Samstag, den 9. Mai 2026 in Pill 
 
statt. Geplanter Bewerbsbeginn ist um 13:00 Uhr. 
Wir laden alle Feuerwehren des Landes Tirol dazu recht herzlich ein. 
 

Anmeldungen bitte bis spätestens 19. April 2026 über FDIS 
 

Folgendes ist zu beachten: 
 

1. Es gelten dieselben Bestimmungen wie beim Bewerb um das FLA in Bronze. 
2. LFV-Uniformierungsrichtlinie ist einzuhalten. 
3. Jede Gruppe erhält eine Urkunde. 
4. Das Nenngeld beträgt pro Gruppe € 80,00. 
5. Die Schlussveranstaltung findet direkt im Anschluss an den Bewerb statt. 
 
 
 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
OBI Matthias Bradl e. h.          OBR Hansjörg Eberharter e.h. 
Kommandant der FF Pill      Bezirks-Feuerwehrkommandant 
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1. BEZIRKS-KUPPELCUP 
 
 
 
 
 
Datum:   Samstag, 9. Mai 2026   
Beginn:   13 Uhr  
Austragungsort:  Vorplatz Musikpavillon beim Gerätehaus FF Pill, 6136 Pill 
 
 
Anmeldeschluss:  19. April im FDIS 
Zeitplan:   Der genaue Zeitplan wird 1 Woche vor dem Bewerb an alle  
    teilnehmenden Gruppen per E-MAIL versandt. 
         
Nenngeld:   80.-€ pro Gruppe 
 
 
 
 
Der Kuppelcup wird im Grunddurchgang und anschließend im KO-Modus in folgenden 
Klassen durchgeführt: 

 
       Bezirksgruppe: 

• ausschließlich Ausbildungsklasse, 
• ausschließlich Stufe Bronze 

 
Gästegruppe: 

• Leistungsklasse und Ausbildungsklasse 
• ausschließlich Stufe Bronze 
 

Im Grunddurchgang startet jede Gruppe 2mal. Nach jedem Durchgang wird die Bahn 
gewechselt. Die beste Durchgangszeit plus Fehlerpunkte wird gereiht und die besten 8 
Gruppen nehmen am KO-Bewerb teil. 
AUSBILDUNGSKLASSE – diese kann auch für unerfahrene Gruppen als Vorbereitung für den 
Landesbewerb genutzt werden.  
Die Paarbildung für den KO-Durchgang erfolgt nach der Reihung der Bestzeiten (Erster gegen 
Achten, …) Bei gleicher Bestzeit erfolgt die Reihung nach der zweitbesten Durchgangszeit. 
Jede Gruppe tritt dabei einmal auf der Bahn A und einmal auf der Bahn B an. Der 
Gesamtsieger steigt in die nächste Runde auf. 
 
Zeitnehmung:  
Die Zeitnehmung erfolgt elektronisch und misst auf Hundertselsekunden genau. Die 
Startauslösung erfolgt automatisch über eine Lichtschranke. Nach dem Kommando 
„Angesaugt“ stoppt der WTRF (3) die Zeit mittels Handschlag auf den Schlagtaster. Zusätzlich 
wird eine Hilfszeit per Handstoppung erfasst, die im Falle eines Ausfalls der elektronischen 
Hauptzeitnehmung für die Wertung herangezogen wird. 
 
Bewerter:  
Die Bewerter werden vom Bezirks-Feuerwehrkommando entsendet. 
 



Bestimmungen:  
Es gelten die Bestimmungen für den Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen (FLA) in 
Bronze gemäß ÖBF-Fachheft Nr. 11, Ausgabe 2025, sowie die Durchführungsrichtlinien für 
den Tiroler Feuerwehr-Kuppelcup des LFV Tirol. 

 
Material: Das Bewerbsmaterial wird zur Gänze vom Veranstalter gestellt. Der Griff 
der TS zeigt nach rechts.  

 
Feuerwehrcards: Feuerwehrcards sind verpflichtend. 
 
Teilnahme pro Mitglied: Jedes Feuerwehrmitglied darf nur einmal mit einer Gruppe 
antreten. 
 
Gruppenstärke:  Pro Gruppe treten 6 Mitglieder an: 

GK, MA, WTRF, WTRM, STRF und STRM. 
 
Leinenbeutel: Die Leinenbeutel sind von den Gruppen kurz vor dem Antreten, 
außerhalb der Bewerbsbahnen und an einem dafür vorgesehenen Platz 
vorzubereiten, um einen zügigen Ablauf des Bewerbs sicherzustellen. 

 
Meldung beim Berechnungsausschuss: Alle teilnehmenden Gruppen müssen sich 
mindestens 30 Minuten vor Startbeginn beim Berechnungsausschuss melden. 
 
Angriffsbefehl & Endaufstellung: Der Angriffsbefehl erfolgt über die 
Lautsprecheranlage. Nach dem Abstoppen der Angriffszeit durch den WTRF (3) 
nimmt die Gruppe die vorgeschriebene Endaufstellung ein. 
Dabei gilt weiterhin absolutes Sprechverbot, bis der HBW dem GK den Befehl zum 
Abtreten gibt. 
 
Ausrüstung während der Endaufstellung: STRF (5) und STRM (6) müssen ihre 
Kupplungsschlüssel am Mann haben. 

 
Adjustierung:  
Gemeinsame Vorgaben: Einsatzanzug und Helm. Die Gruppe hat in einheitlicher 
Adjustierung, mit Feuerwehrgurt und taktischen Zeichen, zum Bewerb anzutreten. 
 

Ausbildungsklasse: 
• Sicherheitsstiefel gemäß EN 15090 
• Einsatzhandschuhe gemäß EN 659 oder 
• Bewerbshandschuhe mit Knöchel- und Schnittschutz, Mindestlänge 32 cm 

 
Leistungsklasse: 

• Festes, schwarzes Schuhwerk 
 
Siegerpreise:   
Die ersten Dreiplatzierten in der Ausbildung- und Leistungsklasse sowie im Paralellbewerb. 
 
 
 
 

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Änderungen im Ablauf vorzunehmen und 
übernimmt keinerlei Haftung bei Unfällen und Verletzungen. 

 


